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Deutſchland in Afrika
Eine neue Erwerbung in Südoſtafrika hat die deutſche

Handels und Coloniſations Geſellſchaft die ihren Sitz in Berlin
zat gemacht Durch einen Zufall iſt ſie in den Beſitz einer
zroßen im Kulturbetrieb befindlichen Farm im Pondolande
gekommen

Das Pondoland zwiſchen 30 32 Grad ſüdlicher Breite in
Südoſtafrika gelegen iſt ein durchaus unabhängiges Land und
ſteht bisher nicht unter engliſchem Schutz ſondern unter dem
Oberhäuptling der Pondokaffern Uſikao Der Leiter der erſten
Expedition der Geſellſchaft Freiherr Fr v Steinäcker hat für
einen verhältnißmäßig billigen Preis von einem deutſchen Farmer
deſſen Beſitzung welche dieſer ſeit 28 Jahren eultivirt hat für
die Geſellſchaft erworben Dieſelbe liegt 2 deutſche Meilen nördlich
vom St Johnfluſſe in der Nähe der Hauptſtraße welche von der
engliſchen Anſiedelung am St Johnfliuſſe nach Kokſtad der
Hauptſtadt von Oſtgriqualand führt Dem deutſchen Kaiſer
zu Ehren haben dieſe Coloniſten dieſer Farm den Namen

Wilhelmsburg beigelegt
Dieſe deutſche Colonie liegt in dem fruchtbaren Thal des

Entafufufluſſes welcher von den Höhen hinunter ſich in das
Meer ergießt und etwa eine deutſche Meile entfernt vom Sauct
Johnfluſſe mit dieſem parallel läuft Begrenzt wird das Entafufu
thal von hohen zum Theil ſteilen Bergen in dem Thal zieht ſich
der Entafufufluß mit zahlloſen Windungen hin die durch Waſſer
fälle unterbrochen werden Eine außerordentliche Fruchtbarkeit
iſt in dieſem Thal vorhanden da ſich dort ſowohl eine gute
Bodenbeſchaffenheit vorfindet als auch eine reichliche Bewäſſerung
Jn den Thalſenkungen ſprudeln überall kleine Bäche mit kryſtall
klarem Waſſer an deren Ufern ſich Buſchwaldungen hinziehen
Dieſe Waldſchluchten ſind von ganz beſonderem Reiz da ſie mit
den gewaltigen Felswänden der Hügel anmuthig contraſtiren
zwiſchen denen Palmen und Bananen ihre großblättrigen Zweige
ausdehnen Zwiſchen rieſigen Farnen und edelgeformten Palm
wedeln ſprudelt das kryſtallklare Waſſer hervor ſich bald im Fall
ergießend bald wieder über flache Felſen gleitend und unter den
Bäumen ziehen ſich Schlingranken entlang und hängen als Guir
landen herab eine reizende Landſchaft wie ſie anmuthiger und
ſchöner kaum gedacht werden kann Maigrüne Papageien mit
dunkelrothen Flügeln beleben dieſe Waldungen Die Felder welche
ſich zu beiden Seiten des Fluſſes im Thale hinziehen ſind überall
gut angebaut und in vorzüglichem Zuſtande Mais und Tabak
ſind dort vorzugsweiſe bisher mit gutem Ertrage angepflanzt
worden An den Höhen würde man Kaffee Thee und Wein ſehr
gut anbauen können da ſich der Boden dazu ſehr wohl eignet
Die Farm ſelbſt hat eine äußerſt günſtige Lage unmittelbar am
Fluß gelegen Sie beſteht aus einer Anzahl maſſiver Wohn
häuſer Hütten für die Dienerſchaft Ställen und Scheunen die ſich
noch alle in gutem Zuſtande befinden Ein ſchöner großer
Garten ſchließt ſich unmittelbar den Häuſern an in welchem
namentlich Obſtbäume Bananen Feigenbäume Granadillas

Die heutige Nummer umfaßt 8 Pfirſichbäume ſowie die verſchiedenſten europäiſchen Gemüſe ange
pflanzt ſind Auf dem Hofe befinden ſich Geflügel namentlich
Hühner und Truthähne außerdem Schweine Kühe und Pferde
Alle zur Wirthſchaft gehörigen Geräthſchaften ſind gleichfalls vor
handen auch ſind ſolche in reicher Auswahl und beſter Beſchaffen
heit von der Expedition mitgenommen ſo daß die Bearbeitung
des Ackers nach rationellen Grundſätzen und in großem Umfange
zur Ausführung kommen kann

Außer der Ackerwirthſchaft hat der deutſche Farmer bisher
ar h einen vortheilhaften Tauſchhandel mit den Eingeborenen
betrieben und wird ſolcher von der Deutſchen Handels und
Coloniſations Geſellſchaft dort fortgeſetzt werden Es ſind
namentlich Haken baumwollene Stoffe Decken Sattel und
Zaumzeug Eiſen und Stahlwaaren kleine Spiegel Meſſing und
Kupferdraht zu Ringen Perlen Gewehre Pulver Blei Zünd
hütchen Streichhölzer Blechwaaren Zucker Salz und Tabak was
von den Eingeborenen eingehandelt wird während ſie Rinder
Pferde Häute Hörner und Mais dafür geben Die Herren der
Expedition im Ganzen acht haben ſich bereits an die Arbeit ge
macht Eine deutſche Frau befindet ſich außerdem auf der Farm
um die Küche zu beſorgen acht Kaffern ſind von dem früheren
Beſitzer als Knechte übernommen ſo daß ſich bis jetzt 17 Perſonen
daſelbſt befinden jedoch ſollen in kurzer Zeit auch eine Anzahl
junger Landwirthe ſowie namentlich auch Handwerker verſchiedener
Art hinüber befördert werden Da die Geſellſchaft an ver
ſchiedenen Stellen ausgedehnte Ländereien erworben hat ſo ſollen
mehrere Stationen angelegt werden Durch den Beſitz der be
deutenden Farm Wilhelmsburg iſt die Geſellſchaft in der Lage
den Plantagenbau ſofort in großem Maßſtabe zu beginnen
und ſchon im erſten Jahre günſtige materielle Erfolge z1r
erzielen

Die Geſellſchaft hat dadurch für ihre Unternehmungen im
Pondolande eine ganz beſonders günſtige und ſichere Grundlage
gewonnen und kann mit Recht annehmen daß ſie in kurzer Zeit
große Gewinne aus ihren Anlagen erzielen wird um ſo mehr da
das Pondoland in jeder Beziehung günſtig gelegen iſt da es ein
äußerſt geſundes Klima hat und die daſſelbe bewohnenden
Kaffern durchaus friedlicher Natur ſind auch Araber und andere
räuberiſche Elemente wie in anderen Theilen Afrikas dort nicht
vorhanden ſind

2 2Der Kaiſer in England
Am Sonnabend Nachmittag nachdem die Witterung günſtiger

geworden machte Kaiſer Wilhelm in der Jnterimsnniform
eines britiſchen Admirals dem Prinzen und der Prinzeſſin von
Wales auf der Yacht Osborne einen Beſuch und nahm daſelbſt
den Thee ein Von da kehrte der Kaiſer nach Osborne Houſe
zurück wo eine größere Tafel ſtattfand zu welcher 44 Ein
ladungen ergangen waren Jm Laufe des Tages hatten Staats
miniſter Graf Herbert Bismarck und der deutſche Botſchafter
Graf Hatzfeldt mit dem engliſchen Premier Lord Salisbury
längere Unterredungen Sonntag Vormittag wohnte wie geſtern
telegraphiſch gemeldet der Kaiſer dem Gottesdienſt in der Privat
kapelle des Schloſſes zu Osborne bei
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Gebogen aber nicht gebrochen
Erzählung von Magdalena Karin

Aus dem Schwediſchen von Emil J Jonas

1 Nachdruck verbotenI

Mutter glaubſt Du daß die Bäume denken können
Wer von uns Erwachſenen hätte nicht einmal in ſeinem

Leben eine ſolche verfängliche Frage gehört während ein
Paar klare Kinderaugen zu uns hinaufſchauen mit einem
Blick ſo vertrauensvoll als ob wir im Beſitz des Steins
der Weiſen wären aus dem man die Kenntniß der Wahr
heit hervorzaubern kann Faſt unmöglich iſt es den Ge
dankengang zu begreifen welche ſolche Fragen hervorrufen
und noch unmöglicher iſt es dieſelben zu beantworten

Mutter glaubſt Du nicht daß die Bäume denken
können war alſo die unbeantwortete Frage welche an
die Küſterwittwe Frau Erika Kellſon von ihrem neunfährigen
Sohn Erik gerichtet wurde während ſie an einem Nachmittag
im Beginn des Frühlings durch den Fichtenwald von einem
Nachbardorfe heimwärts wanderten Die gleiche Stelle
wohin ſie ihre Schritte richtete hatte die Wittwe ſchon ſeit
dem Tage ihrer Trauer bewohnt als ſie nach einer ein
jährigen Ehe ihren Mann verlor Und das grüne Grab
auf dem fernen Friedhofe barg alle Erinnerungen an ein
einſtiges Glück Es war ein kurzes Glück geweſen das ſie
genoſſen und um wahr zu ſein müſſen wir bekennen daß
gerade die Kürze dieſer Ehe vielleicht eine Urſache war
weshalb ſie ſich deſſen unvermiſcht erinnerte

Der tiefbetrauerte Gatte war ein frommer liebevoller
Mann von Ehre und Anſehen geweſen allein ſein voetiſches
Gemüth das gern Alles hier im Leben verſchönern wollte

Der Schluß des Romans Das Haus am Rhein befindet
ſich in der Beilage

ſtand nicht recht in Harmonie mit Frau Erika s Thatkraft
und etwas barſcher Laune Vielleicht würden die Jahre
ihn in ſeinem Wirken erſchlafft und ſie verhärtet haben
Anlage zu beiden Eigenſchaften war bei beiden Gatten vor
handen und wir wiſſen ja daß während die Armuth und
die zeitlichen Sorgen in dem einen Charakter Kraft und
Tauglichkeit hervorrufen in einem anderen dieſe Kraft
welche glückliche Umſtände zur Blüthe gebracht haben würden
rſchlafft

Als die dreißigjährige Wittwe an dem Grabe ſtand
das ſoeben über den hinabgeſenkten Sarg geebnet worden
war beſchlich ſie ein Gefühl als ob etwas von ihrem
eigenen Weſen mit dem Gatten beerdigt worden ſei der
ſo oft neue Gedanken und Gefühle bei ihr hervorgerufen
hatte

Und dieſes Gefühl war ganz berechtigt denn der Funke
von Poeſie der ſich vielleicht in der Bruſt eines jeden
Sterblichen vorfindet aber bei manchem nimmer zum Leben
erweckt wird war mit ihrer Jugendliebe emporgeflammt
und wieder erloſchen mit dem Tode des geliebten
Mannes

Nunmehr war ſie nur noch eine arbeitſame ausdauernde
Frau welche ſich beſtrebte für ſich und ihr Kind den Lebens
unterhalt zu gewinnen Von Natur liebte ſie nicht die
Kinder und hatte niemals die geheimnißvolle Mutterfreude
gefühlt in einem andern Weſen aufzugehen Sie buk kleine
Kuchen wuſch und nähte Frauenhauben ſchmückte Bräute
und Leichen und bereitete Butter und Käſe Wie
ſollte eine ſolche Mutter eine Antwort auf die Fragen
haben

Mutter können die Bäume denken
Das weiß ich nicht war die ebenſo einfache wie

beſtimmte Antwort welche die Mutter auf die Frage ihres
Sohnes gab

Aber ſprechen können ſie ganz beſtimmt und da müſſen

Königin und alle Mitglieder des

an welchem auch die i

öllnitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohen
ettin Lieskau Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg

Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

des königlichen Hauſes Theil nahmen
und empfing nach demſelben die aus den Herren Schröder
v Ernſthauſen Dr Felir Simon und Prof Lange beſtehende
Abordnung der Deutſchen in London welche von dem Botſchafter
Grafen Hatzfeldt vorgeſtellt wurde und dem Kaiſer eine prachtvoll
ausgeſtattete Ergebenheits und Glückwunſchadreſſe überreichte
Der Kaiſer dankte für die knundgegebenen loyalen Ge

Lunch begab ſich der Kaiſer in der
Jnterimsuniform eines britiſchen Admirals begleitet von dem
Prinzen Chriſtian von Schleswig Holſtein dem Admiral
Schröder und den zur Dienſtleiſtung commandirten britiſchen
Officieren an Bord der Yacht Alberta woſelbſt bald
darauf auch der Prinz von Wales mit ſeinem Sohne Albert Victor
erſchien Die Yacht dampfte darauf nach dem Ankerplatz der

ſinnungen Nach dem

997 3 J d J t u F 9 dw 17engliſchen Flotte ab Der Kaiſer beſuchte mit dem Prinzen zu

W S ten h 5 r merſt das britiſche Panzerſchiſf Howe Flaggſchiff des comman

e en v u den Spdirenden Admirals Commerell und ſodann der Reihe nach die
Jrmiort alt Ser o e SonnenSchiffe Jnmmortalite Hero edeg Serpent und

S 2 r n 40 vor m T 9 1Sharpsſhooter welche die verſchiedenen Typen der engliſchen

c o M J 9 t JKriegsſchiffe zeigen Se Majeſtät nahm die charakteriſtiſchen
Eigenſchaften eines jeden Schiffes eingehend in Augenſchein Der
Beſuch der Schiffe erfolgte ohne beſondere Förmlichkeiten nur die
rufgeſtellten Ehrenwachen ſalutirten Abends fand Familientafel
in Osborne ſtatt Für Montag Vormittag war ſeitens des Prinzen
von Wales eine Beſichtigung der deutſchen Flotte zu welcher ſich
inzwiſchen das deutſche Schulſchiff Nixe geſellt hatte geplant
Für die Flottenſchau galten alle Anordnungen die vor dem Aufs
ſchub als maßgebend angeſetzt waren

Kaiſer Wilhelm richtete am Sonnabend an die Königin
von England folgendes Schreiben

Durchlauchtigſte Großmutter Es gereicht mir zur beſonderen Ehre

n der Lage zu ſein Sie in das Heer einzureihen in welchem Jhre
Söhne Jhre Enkelſöhne Jhre Verwandten bereits ſeit vielen Jahren
ehrenvolle Stellungen bekleiden Es iſt auch ein beſonderes Vergnügen

für Mich daß das Meines Heeres in welchem Kaiſer
Friedrich Mein Vater Jhr Schwiegerſohn viele Jahre diente Jhrer
Majeſtät Namen tragen kann Jch ordne an daß dieſes Regiment
1 Gardedragoner hinfort den Namen Königin von England führen
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7 7 0Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 5 Auguſt Se Majeſtät der Kaiſer hat am
3 d M Sr Königl Hoheit dem Prinzen Georg von Wales
den Schwarzen Adler Orden verliehen

Jhre Majeſtät die Kaiſerin wohnte wie aus Kaſſel ge
meldet wird am Sonntag Vormittag dem Gottesdienſte in der
Garniſonkirche bei und kehrte alsdaun nach Wilhelmshöhe zurück

Zufolge allerhöchſter Cabinetsordre vom 2 Auguſt d J
führt das 1 Garde Dragoner Regiment fortan den Namen
1 Garde Dragoner Regiment Königin von England Eine
Deputation dieſes Regiments beſtehend aus dem Commandeur

v 91597 R d d 9 r 2einem Rittmeiſter einem Premier und einem Seconde Lientenant

ſie auch denken fuhr der Knabe mit einer Ausdauer fort
die davon zeugte daß er ſchon früher etwas verſucht habe
auf eigene Fauſt dieſe ſchweren Fragen zu löſen

Frau Kellſon hatte gerade an dieſem Abend davon
ſprechen gehört daß man neugefallenen Schnee ſtatt der
Eier beim Kuchenbacken benutzen könne und die Kuchen gleich
gut würden ohne den letzten Beſtandtheil wie mit demſelben
den man bis dahin für unentbehrlich gehalten hatte Für
die Kuchen backende Küſterswittwe hatte ſich aus dieſer
Neuigkeit eine ganz neue Welt eröffnet Jn ihrer Einbil
dung ſah ſie bereits große Kuchen welche an einem ſchnee
reichen Tage ihr ebenſo viel einbringen würden als die
theuren Eier bisher gekoſtet hatten daher war ſie mehr wie
bisher ungeduldig darüber aus dieſem Himmel durch dumme
Fragen ihres Sohnes herabgezogen zu werden und ſie ant
wortete ihm in einem ſehr wenig freundlichen Tone

Dnu ſprichſt ſo dumm Wer hat jemals die Bäume
ſprechen gehört und wie ſollten ſie denken können da ſic
ja keinen Kopf haben außerdem möchte ich wiſſen was ſie
zu denken hätten

Ja ſiehſt Du Mutter ich habe ſehr oft darüber nach
gedacht ob die Fichte dort dicht am Wege die an jenem
Steine ſteht ebenſo unglücklich darüber iſt bucklig zu ſein
wie ich es bin Es ſeufzt immer ſo ſonderbar in ihren
Zweigen mit den anderen Fichten iſt das nicht der
7rall

Das kommt daher daß dieſer Baum mißwachſen iſt
antwortete die Mutter kurz blickte aber in demſelben Augen
blick haſtig zu dem angewieſenen Baume empor und dann
auf den kleinen Knaben der neben ihr ging herab

Es war ein ſtarker kerngeſunder Baum eine prächtige
Fichte allein der Sturm hatte ihre Spitze gebrochen und
deren Stamm gebeugt keine ſchützenden Hände hatten den
jungen Baum emporgerichtet derſelbe war krumm und knotig
und dennoch war er ſtark genug geweſen allen ferneren
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Seite 2 Mittwoch
iſt nach London abgereiſt um der Königin von England den
Frontrapport des Regiments zu überreichen

Fürſt Bismarck wird vorausſichtlich ſchon am 10 Auguſt
aus Varzin in Berlin eintreffen im Reichskanzlergebände ſind alle
Vorbereitungen zu ſeinem Empfange getroffen Die Frau Fürſtin
Bismarck die von ihrem jüngſten unbedeutenden Unwohlſein voll
ſtändig wiederhergeſtellt iſt wird ihren Gemahl begleiten Un
mittelbar nach der Abreiſe des Kaiſers von Oeſterreich gedenkt ſich
der Reichskanzler nach Kiſſingen zu begeben

Während der großen Manöver des 12 ſächſiſchen Armee
corps im September bei welchem der Kaiſer ſeine Anweſenheit
zugeſagt hat wird Hauptquartier nach dem Rittergute
Schleinitz eine Stunde von der Stadt Lommatzſch verlegt Auf
dem Schloſſe daſelbſt werden ſowohl der Kaiſer als der König

von Qu

das

Quartier nehmen

Meldung aus Zanzibar iſt Dr Hans Meyer
Sonnabend dort eingetroffen Dr Peters ſitzt noch in Witu
und kann nicht weiter Jn Mombas iſt Alles ruhig

Nach einer Aufſtellung des Unterrichtsminiſteriums iſt der
Regierungsbezirk Köln bisher der einzige der Monarchie welcher
die Unentgeltlichkeit des Volksunterrichts wie ſolche
durch das Geſetz vom 14 Juni 1888 in Erfüllung des Artikels 25
A preußiſchen Verfaſſung als Regel aufgeſtellt iſt aus

S TSachſen
Vaut

Abſatz 3 der
nahmslos durchgeführt hat

Die königliche Akademie der Wiſſenſchaften hat in
ihrer Geſammtſitzung am 25 Juli d J den ordentlichen Pro
feſſor Hans v Holſt an der Univerſität Freiburg i den Ge
heimen Juſtizrath und ordentlichen Profeſſor Dr Rudolf von
Jhering zu Göttingen den ordentlichen Profeſſor Dr Conrad
Maurer zu München und den ordentlichen Profeſſor Dr Wilhelm
Studemund zu Breslau zu correſpondirenden Mitgliedern ihrer
philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe gewählt

Die Mittheilung daß auf Anordyung des Miniſters des
Jnnern allgemeine Erhebungen über die ſog Sachſengängerei
ſtattfinden iſt wie die Nat Ztg hört unbegründet es handelt
fich nur um lokale Ermittelungen in einzelnen Kreiſen

Stuttgart 5 Aug Das heutige ärztliche Gutachten über
das Befinden des Königs beſagt Der gegenwärtige Zu
ſtand iſt befriedigend die Veränderungen an Lunge und Herz
dauern fort ſind aber jetzt nicht ſtörend fernerhin iſt Vermeidung
größerer Anſtrengungen ſowie klimatiſcher Schädlichkeiten noth
wendig Das vom König der Univerſität Tübingen gegebene
Gartenfeſt in Bebenhauſen verlief glänzend Der König trank
auf das W der Univerſität der Profeſſoren und Studirenden
aller Länder Geladen waren nnter anderen Perſonen auch die
früheren Studiengenoſſen des Königs

Hamburg 5 Auguſt Der ſiebente deutſche Hand

9 n Jwohl

fo rto hier rn nd Doſe Fwerkertag iſt heute hier eröffnet worden Derſelbe tagt merk
würdigerweiſe hinter verſchloſſenen Thüren Kein einziger
Berichterſtatter ſoll zugelaſſen ſein

wenOeſterreich Ungarn
Es iſt jetzt klargeſtellt daß die neulichen

Ausſtreuungen wonach Lord Salisburhy geſagt haben ſollte die
Vereinigung Kretas

9 t9 Auguſt

idliche mit Griechenland ſei doch nur eine
Frage der Zeit auf einer ruſſiſch franzöſiſchen Preß
ntrig eruhten Die Ertrapoſt erfährt authentiſch daß

Salisbury damals unverzüglich in Wien Berlin und Rom die be
ruhigendſten Erklärungen abgeben ließ

Der Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnoky iſt von
Jſchl hierher zurückgekehrt

Der ruſſiſche Botſchafter Fürſt Labonow hat am Sonn
abend einen zweimonatlichen Urlaub angetreten und gedenkt ſich in
ein franzöſiſches Seebad zu begeben

la brutto et r haJn der heute hier erfolgten Eröffnungsſitzung des a nthro

t m P rot voll r do nologiſchen Kongreſſes hielt Virchow eine Rede welche
rk Redner erörterte den Begriff

Rückſicht auf Deutſche und Slawen und betonte
menſetzung eine Beſtimmung des Urſtammes des

rinzelnen faſt unmöglich mache die Czechen z B würden den
deutſchen näher ſtehen als die Südſlawen Von einer reinen
zlutsverwandtſchaft der Nationalitäten müſſe man überhaupt ab
hen man habe vorläufig mit Miſchmaſſen zu arbeiten Dieſer

7 1 i un tuch politiſch bemerkenswerth iſt
I 4 urattionalitat mit

r 99 r Duaß deren Juli

rundzug laſſe ein wenig kühl von der Nationalität denken
Hrade Oeſterreich möge den Unterſuchungen uach dem Ausgangs
unkte recht bereite Hülfe widmen Der Bannerträge dieſer Unter

Oeſterreich ſei der verſtorbene Kronprinz Rudolf ge
heute den Platz leer ſehe an dem er ſelbſt

Schmerze um das Hin

ſuchungen in
ſen und wenn man
ſtehen dachte ſo dürfe man wohl den

heiden dieſes Mannes Ausdruck geben der berufen ſchien einer
der humanſten Fürſten dieſes Jahrhunderts zu werden Es ſei zu

yffen daß die Jdeen die er hinterlaſſen und welche in den ver
ffentlichten Theilen ſeines Werkes bereits zum Ausdruck gelangten
icht verloren gingen

Graf Hartenau Prinz Alexander

empfangen Der Graf trug die Oberſten Uniform des öſter
reichiſchen Dragoner Regiments Prinz Alexander von Heſſen
Wie verlautet wird der Battenberger demnächſt den im Lavant
thale in Kärnten ſtattfindenden Manövern beiwohnen

Jtalien
Rom 5 Auguſt Nachrichten aus Maſſauah zu Folge

brach General Baldiſſera in der Nacht vom 2 zum 3 Auguſt mit
vier Bataillonen Jnfanterie und zwei Gebirgsbatterien von Ghinda
nach Asmara auf und beſetzte am 4 Auguſt Asmara ohne
Widerſtand zu finden Es herrſcht Regenwetter Die Anlage von
Befeſtigungen ward ſofort begonnen

Die Riforma beſtreitet die Meldung von Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen Criſpi und Zanardelli

Schweiz
Bern 5 Auguſt Am Sonnabend haben Vertreter der

Jurabahn und der Weſtbahn Beſtimmungen berathen die auf
einen Vereinigungsvertrag ſowie auf den Bau der Simplon
bahn Bezug haben und den Ertragswerth der Bern Luzerner
Bahn feſtgeſtellt

Frankreich
Paris 5 Auguſt Die Regierung beſchäftigt ſich bereits

mit der Zuſammenſetzung des Kriegsgerichts behufs Ab
urtheilung Boulangers Die Marſchälle Canrobert und Mac
Mahon lehnten ſowohl den Vorſitz wie die Theilnahme ab des
gleichen General Gallifet Wie verlautet ſoll General Lebrun
den Vorſitz übernehmen

Jn Saint Die Ferry s Wahlort drang bei den Bezirks
wahlen die ganze monarchiſche Liſte mit 300 Stimmen Mehrheit
durch

Heute findet in Boulangers Wohnung ein entſcheidender
Kriegsrath ſeiner Anhänger ſtatt welcher das Erſcheinen Boulangers
vor dem Senatsgericht beſchließen ſoll

Von 178 Stichwahlen zu den Generalräthen ſind bis
jetzt 173 bekannt Nach der offiziellen Zählung wurden 121
Republikaner 45 Monarchiſten und 7 Boulangiſten gewählt

Bei der Einweihung der neuen Sorbonne zogen die
fremden Studenten in ihren heimiſchen Trachten und mit Bannern
in das Gebäude ein Beſonders die Ruſſen und die Amerikaner
wurden lebhaft durch die Volksmenge begrüßt Carnot nebſt Frau
kamen um halb drei Uhr an Unter vielfältigem Rufe Vive
la République wurde Carnot auf der Straße und in der Ver
ſammlung in der Aula empfangen wo alle Behörden der engliſche
und italieniſche Botſchafter anweſend waren Der Vizerektor
Greard und der Unterrichts Miniſter Fallières hielten Reden
Spuller empfing heute Herbette der ſeinen Urlanb unter
brechen wird um zu den Kaiſerbeſuchen nach
reiſen

Das fünfzehnte Jäger Regiment iſt von Remire
mont nach Plombieres gekommen um den ruſſiſah
miniſter zu ſalutiren der um Mittag abreiſte Die Menge
rief Hoch Rußland und der Miniſter Hoch die franzöſiſche
Armee

Belgien
Brüſſel 5 Auguſt Die Regierung beſtellte bei Cockerill

62 Kanonen für die Maasbefeſtigung
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VLondon 5 Auguſt Jm Unterhauſe erklärte Ferguſ
ſon letzten Berichten aus Brüſſel zu Folge könne die Sklaven
handel Konferenz vor Mitte oder Ende Oktober nicht
zuſammentreten Das Haus nahm nach einſtündiger Verhand
lung in dritter Leſung die Apanagenbill mit 136 gegen 41
Stimmen an

Der Verluſt der Egypter bei Toski am 3 d Mts be
trug etwa 100 Mann darunter zwei engliſche Offiziere wovon
einer leicht und einer ſchwer verwundet worden

Rußland
Petersburg 5 Auguſt Kaiſer Alexander wird fürdie

Reiſe nach Deutſchland zum Beſuche des Kaiſers Wilhelm
wahrſcheinlich nicht den Land ſondern den Seeweg wählen und

ſich von Peterhof nach Stettin oder Kiel begeben um von einem
dieſer Punkte die Fahrt nach Berlin fortzuſetzen Der Kaiſer wird
noch den in der nächſten Woche beginnenden großen Uebungen im
Lager von Krasnoje Zelo beiwohnen

Orient
Velgrad 5 Auguſt Exkönig Milan wird ſeinen Sohn

Alexander nicht mit zur Ausſtellung nach Paris nehmen Es

Berlin zu

Kriegs
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Graz 5 Auguſt

Battenberg wurde geſtern vom Erzherzog Karl Ludwig in Audienz

m
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iſt überhaupt noch fraglich ob Milan ſelbſt dorthin reiſen wird
da er einigermaßen vom Geldmangel bedrückt ſein ſoll

Bukareſt 4 Auguſt Die Meldung auswärtiger Blätter
von einer bevorſtehenden Umgeſtaltung des Cabinets entbehrt
jeder Begründung

Griechenland
Athen 5 Auguſt Riza Paſcha iſt in Kreta eingetroffen

er wies die türkiſchen Truppen an ſich in die Forts zurück
ztziewen um jeden Zuſammenſtoß mit den Bewohnern zu ver
meiden

Lokales
Halle a 6 Auguſt

J Kirchliche Nachrichten Jm Auftrage des Gemeinde Kirchen
Rathes von St Georgen hat Herr R Reitmann hierſelbſt das
Bild A H Franckes gemalt welches demnächſt in der Glauchaiſchen
Kirche ſeinen Ptatz finden ſoll auch die Gedenktafel für die aus der
Gemeinde im Kampfe für König und Vaterland gefallenen Krieger
wird in Kürze in künſtleriſcher Ausführung nach einer vom Kunfſt
gewerbeverein preisgekrönten Zeichnung des Herrn Architekt Wrede
in derſelben Kirche aufgeſtellt werden Der ſeit kurzer Zeit für die
St Georgen Gemeinde begründete Jungfrauen Verein iſt in außer
ordentlich erfreulicher Entwickelung begriffen Derſelbe erfreut ſich in
ſeinen allſonntäglich von 4 bis 7 Uhr Nachmittags ſtattfindenden Ver
ſammlungen eines regen Beſuches von jungen Mädchen aller Stände
welche mit Geſang und Spielen Vorleſen und weiblichen Handarbeiten
den Sonntag Nachmittag in fröhlicher Gemeinſchaft und ſittſamer
j Weiſe zubringen Die Collecten für innere und äußere Miſſion
betrugen im Jahre 1888 in den einzelnen Gemeinden unſerer Stadt
für die innere Miſſion U L Frauen 100 Mk St Georgen 125 Mk
71 Pf St Laurentii 233 Mk 45 Pf St Moritz 41 Mk 5 Pf
St Ulrich 47 Mk Dom Gemeinde 183 Mk 75 Pf insgeſammt
730 Mk 96 Pf für die äußere Miſſion U L Frauen 263 Mk
St Ulrich 108 Mk St Moritz 100 Mk St Laurentii 330 Mk
18 Pf St Georgen 231 Mk 75 Pf Dom Gemeinde 143 Mk 90 Pf
zuſammen 1176 Mk 83 Pf Außerdem ſind für die äußere Miſſion
faſt aus allen Gemeinden noch andere Summen durch Bazare Miſſions
ſtunden Feſtgottesdienſte u ſ w zuſammengebracht worden ſo daß
im Ganzen die für die äußere Miſſion in unſerer Stadt aufgebrachten
im vorigen Jahre etwa 7740 Mk ausgemacht haben

Dex Verband deutſcher Bureaubeamten hielt am Sonn
tag hierſelbſt ſeine zweite ordentliche Generalverſammlung ab Dieſelbe
war von 110 Delegirten beſucht und wurde von Hauptmann
Leipzig geleitet Laut Geſchäftsbericht war die Thätigkeit des Verbandes
eine ziemlich umfängliche Zunächſt hatte man ſich in Verfolg des von der
erſten ordentlichen Generalverſammlung auf Antrag gefaßten Beſchluſſes
mit einer Eingabe an den Bundesrath zu befaſſen Dieſe
Eingabe auf die einheitliche geſetzliche Benennung der Angehörigen des
Schreiberſtandes ähnlich wie Handels und Gewerbsgehilfen
auf Erſtreckung des Krankenverſicherungsgeſetzes vom 15 Juni 1883
auf ſämmtliches nichtjuriſtiſches Perſonal der Rechtsanwälte Notare
und Gerichtsvollzieher ſowie auf Regelung der Rechtsverhältniſſe dieſes
Perſonals zu ſeinen Arbeitgebern gerichtet wurde bezüglich ihres
zweiten zur Zeit wohl hauptſächlichſten Theiles mit einem ſehr um
fänglichen Unterlagenmaterial verſehen und im Oktober 1888 dem
Bundesrathe überreicht Der Bundesrath hat dieſelbe ſoweit ſie
auf die Krankenverſicherung gerichtet iſt dem Vorſitzenden des Bundes
rathes zur Berückſichtigung überwieſen Da eine Novelle zu dem Ge
ſetz dem Bundesrath für die nächſte Seſſion vorgelegt werden wird ſo
hofft man in allerkürzeſter Zeit darin auch die Erſtreckung des Kranken
verſicherungsgeſetzes auf die ſeither unberückſichtigten Berufsgenoſſen als
thatſächlichen Erfolg der Petition zu finden Ob alle davon betroffenen
Berufsgenoſſen dieſen Erfolg freudig begrüßen würden müſſe man

als fraglich bezeichnen es komme aber darauf auch nicht an und
der Verband dürfe ſich darüber mit der Genugthuung tröſten daß ſeine
Wünſche an höchſter Stelle anerkannt worden ſeien Ob und inwieweit
vielleicht dieſer Erfolg auch wegen der beiden anderen zur Zeit an
ſcheinend unberückſichtigt gebliebenen Theile der Eingabe nachwirkend
auf die Geſetzgebung ſein könne vermöge man nicht abzuſehen bei der
erfolgten erſten Anregung in der angegebenen Richtung aber würde
man es nicht bewenden laſſen man gedenke Material zur
Unterſtützung erneuter Bitten zu ſammeln und dabei vermöge man

leider

die Verbandsgenoſſen recht thatkräftig unterſtützen Weiter iſt
die Errichtung einer eigenen Kranken und Begräbnißkaſſe in s
Auge gefaßt wozu auch die behördliche Genehmigung zu erhoffen
iſt Der geſtellte Antrag auf Erlangung der Rechte einer juriſtiſchen
Perſon liegt gegenwärtig noch dem Miniſterium vor Die Unterſtützungs
kaſſe hat jetzt einen Fonds von 289 Mark angeſammelt und wird bevor
derſelbe nicht die Höhe von 1000 Mk erreicht nicht zur Vertheilung
von Unterſtützungen geſchritten Die Stellenvermittelungsthätigkeit
war von gutem Erfolge Es gingen 275 Aufträge auf Zuweiſung
Stellenſuchender und 490 Geſuche um Aufgabe vakanter Stellen von
Stellenſuchender ein in 150 Fällen hatte die Vermittelung Erfolg
Die Mitgliederzahl iſt von 400 auf 684 geſtiegen Die ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder Hauptmann Leipzig Heſſe ebenda und Wun
derlich Altenburg wurden wiedergewählt und Dresden als Ort der
nächſtjährigen Generalverſammlung beſtimmt

r W r ve u

Stürmen zu widerſtehen
Bild der gehemmten aber nicht gebrochenen Kraft

Ebenſo unglücklich wie ich hatte der Knabe geſagt
Trauerte er denn darüber Daran hatte er jedoch früher

gedacht Die Mutter hatte ſich bitterlich darüber ge
rämt daß das einzige Kind ſo verwachſen war ſo daß

um ſeine Zukunft bange war wie er ſein Brod ver
jenen ſollte Doch Frau Kellſon gehörte nicht zu den
Naturen die leicht den Muth verlieren ſie hatte daher
uſtatt ſich beunruhigenden Zukunftsplänen zu überlaſſen

ich mit zwei Sprichwörtern zu tröſten geſucht welche ihre
janze Lebensweisheit in ſich ſchlöſſen Kommt Zeit kommt
Nath und Es kommt nicht darauf an was man iſt
ondern wie man iſt nicht was man thut ſondern wie man
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Als der kleine Knabe nach einem ſchweren Anfall der
ſogenannten engliſchen Krankheit einen krummen Rücken und
ſchwache Beine bekam hatte ſie ſo ruhig und verſtändig
darüber nachgedacht was er in der Zukunft werden und
icht werden könnte und hatte ihm nach und nach dieſe ihre

Gedanken mitgetbeilt als ob er bereits ein Jüngling wäre
der hinaus muß in die weite Welt um ſeinen Unterhalt zu
gewinnen was freilich in der Abſicht der Mutter lag

Von der ſehr praktiſchen Rede behielt das Kinderherz
nur einen einzigen Eindruck daß er allen anderen Knaben
nnähnlich ſei und daß er nicht werden könne was er wollte
nähmlich Seemann Bei ſolchen Gelegenheiten pflegte er in
den Wald hinaus zu gehen und ſich auf den Stein unter
die Fichte zu ſetzen zu deren Zweigen hinaufzuſehen und
dem Baum zuzuflüſtern

Biſt du traurig darüber nicht ein Schiffsmaſt werden
ind über das Meer ſegeln zu können wie ich mich darüber

betrübe daß ich nicht Seemann werden kann Ach wie wir
beide glücklich ſein würden Und dem Knaben kam es
vor als beugte ſich die Fichte langſam als ob ſie ihm Bei

und daher ſtand er dort jetzt ein fall zunicken wollte und in den Zweigen ſäuſelte es
Traurig traurig

Schweigſam ſetzten Mutter und Sohn ihren Weg fort
jeder den Gedankengang verfolgend welcher durch die Frage
es Knaben ununterbrochen worden war denn Erik hatte

während des Ganges über das Feld nicht an ſeine Freundin
die Fichte gedacht im Gegentheil waren ſeine Blicke auf
die Erde gerichtet geweſen Es war ſeine Luſt und Freude
eine ungewöhnliche Blume oder etwas gleichſam zu entdecken
was er vorher auf einem ſolchen Felde nicht wachſen ge
ſehen hatte Alle möglichen kleinen Würmer und Thierchen
waren ſeine beſonderen Freunde ganze Sommertage hin
durch ſtreifte er umher und vergaß ſeiner ſchweigſamen und
ſummenden Lieblinge wegen ſowohl der Mutter wie des
Mittageſſens das ſeiner harrte

Plötzlich wurde das Schweigen durch einen Ausruf von
Erik unterbrochen

Sieh da habe ich ſie und mit einem Sprunge über
den Graben war er bereits zwiſchen den Hügeln doch das
Unglück wollte daß er an ſeinem Arm einen Korb trug der
mehrere Mandel thener erworbener Eier enthielt Als Erik
über den Graben hüpfte hüpften auch die Eier aus dem
Korbe und zu ihrem Schrecken gewahrte Frau Kellſon wie
das Gelbe von zwei Eiern in einen Ameiſenhaufen hinein
floß Es war ihr als ſähe ſie ihr eigenes Herzblut zer
fließen und durch ihre Augen ſtrömen ſo ſehr fühlte ſie ſich
von dem Zorn erregt

Man hätte wenigſtens glauben ſollen es wäre die Galle
welche bei der armen Frau überfloß denn der arme Erik
welcher jetzt wiederkehrte und die weiße Blume welche er
den ganzen Vormittag geſucht und deren Anblick il,n der
Eier und ſeiner Pflichten vergeſſen gemacht hatte trium
phirend in der Hand trug bekan dafür eine zarte ſehr

handgreifliche Zurechtweifung S
Nachdem Frau Kellſon ſich durch dieſe Kraftäußerung

leiſe einige Erleichterung verſchafft hatte beruhigte ſie ſich nach
und nach als ſie gewahrte wie geſchickt Erik die gelben
Kugeln auf die Blätter ſeiner Blume zu leiten verſtand
und ſie vorſichtig in den Korb legte Anfangs begriff ſie
nicht die Abſicht des Knaben und als ſie ſein kluges Gebahren
ſah wodurch ein Theil des Verluſtes erſetzt wurde bekam
ſie einigermaßen das Gleichgewicht wieder und ſagte deshalb
in etwas ſanfterem Tone

Das war doch wenigſtens vernünftig von Dir daß Du
das Gelbe aufnahmſt denn nun kann ich daſſelbe mit etwas
Milch abſpülen und dann ſind ſie wieder ganz rein Wenn
ich nur begreifen könnte was aus Dir werden ſoll Junge
Du machſt mir ſtets Verdruß

Kommt Zeit kommt Rath liebe Mutter pflegſt Du ja
zu ſagen antwortete der Knabe gutmüthig indem er die
Unterſuchungen ſeines gefundenen Schatzes fortſetzte

Ach wirf doch den Stengel weg ſagte die Mutter
indem ſie auf die Hand des Knaben ſchlug ſo daß er die
Blume verlor ich mag nicht ſehen daß Du ein ſo dummes
Ding in der Hand hältſt welches nichts nütze iſt Während
ich tagein tagaus mich bemühe um Dich und mich zu er
nähren gehſt Du hinaus in Wald und Feld legſt Dich auf
den Magen und wuühlſt in der Erde oder liegft auf dem
Rücken und guckſt auf die Sterne Du erwarteſt wohl daß
Manna vom Himmel fallen ſoll wie früher auf die Kinder
Jsrael s aber ſoviel kann ich Dir ſagen dieſe Zeit iſt
vorbei

Der Knabe ſah bittend zu den Augen der Mutter empor
und ſagte darauf demüthig

Liebe Mutter wenn ich erſt meinen Schulgang beendigt
habe dann wirſt Du ſehen daß ich ein tüchtiger Kerl werde
ich werde Tag und Nacht leſen und da ich nicht Seemann
werden kann werde ich Magiſter werden und dann werde
ich Dich und mich verſorgen

Fortſetzung folgt
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E 2 Der Arbeiter A Sübe in rrſchoſſen Der Arbeiter A Süße in Giebichen ſtein ein

wegen Gewaltthätigkeiten ſchon mehrfach beſtrafter Menſch war geſtern
Vormittag auf Veranlaſſung ſeines Hauswirthes P Harniſch durch
den Gerichtsvollzieher exmittirt worden Abends zwiſchen 8 und 9
Uhr drang Süße weil er den Hauseingang verſchloſſen fand durch den
im Hauſe befindlichen und vermietheten Verkaufsladen wuthentbrannt
und mit gezücktem Meſſer in die Wohnräume des Harniſch ein und
ſtürzte ſich auf Letzteren Dieſer fand kaum noch Zeit den erſten auf
ſeine Bruſt gezielten Stich mit ſeinem Arme abzufangen und erhielt
ihn in dieſen Trotz mehrfacher Warnungsrufe verfolgte S den wehr
los in die Kammer zurückweichenden H bis in eine kleine Niſche und
hier erhielt H den zweiten Stich in den Kopf In dieſer Gefahr griff
H nach dem unter ſeinem Kopfkiſſen liegenden geladenen Revolver und
feuerte denſelben auf S ab welcher in die Bruſt getroffen vor der
Niſche zuſammenſank Der kurz darauf erſchienene Arzt konſtatirte den

bereits eingetretenen Tod H iſt in Folge erhaltener Meſſerſtiche
bettlägerig

Bernfung Der bisherige Hilfsprediger zu St Georgen
Herr Müller iſt in die Pfarrſtelle zu Stödten am Harz berufen
worden

Sommerfeſt Der hieſige Preußiſche Beamten
Verein feiert am 29 d Mts in der Saalſchloßbrauerei ſein Som
merfeſt

Vivonak Am 16 September er Abends hält die achte Divi
ſion anläßlich der Herbſtübungen bei Teicha Morl großes Bivongak ab

Univerſitätsnachrichten Der Profeſſor für drientaliſche
Sprachen an der hieſigen Hochſchule Herr Dr Thorbecke hat einen
Ruf nach Heidelberg erhalten und angenommen Der außer
ordentliche Profeſſor der mediziniſchen Fakultät Herr Dr Harnack iſt
zum ordentlichen Profeſſor ernannt worden

Münzeufund Bei dem Abbruche der Hauſes Geiſtſtraße 24
wurde eine Anzahl alter Münzen gefunden Dieſelben gehören größten
theils dem 18 Jahrhundert an eine ſtammt aus dem 15

Auf dem heutigen Wochenmarkte wurde einer armen
Arbeiterfrau aus Ammendorf das Portemonnaie entwendet Die
Bedauerswerthe konnte ſich über den Verluſt des Geldes kaum tröſter
und erregte durch ihr Jammern das allgemeinſte Mitleid

Kurſnus Geſtern begann in den königl Kliniken ein dreiwöchent
licher Operationskurſus für praktiſche Aerzte unter Leitung des erſten
Aen der chirurgiſchen Klinik Herrn Dr med Krauſe hier

Kongreß Seit geſtern tagt hierſelbſt in Tſchepkes Gaſtwirth
ſchaft der Kongreß der Stuckateure
der von Delegirten zahlreich beſchickt iſt

t Stiftungsfeſt Der kaufmänniſche Verein Frohſinn
feiert am 15 d Mts ſein 10jähriges Beſtehen durch ein Concert
Feſteſſen und Ball im Neumarktſchießgraben

Die Glauchaiſche Schützengeſellſchaft beging geſtern ihr
diesjähriges Königsſchießen Den beſten Schuß gab für ſich ſelbſt Herr
Rentier Mitſſching ab und wurde zum Schützenkönig proklamirt
Heute folgt Königstafel und Ball

b Sängerprobe Der Saaleſängerbund hielt geſtern Abend in
der Actien Bierbrauerei unter Leitung des Dirigenten Herrn Lehrer
Francke ſeine achte und letzte Geſangsprobe für das kommenden
Sonntag und Montag in Magdeburg ſtattfindende Bundesſänger
feſt ab

Diebſtähle Jn dem Geſchäftslokal eines Kaufmannns in der
Geiſtſtraße wurde einem Maurer das Portemonnaie mit 4,86 Mk ge
ſtohlen Der Dieb iſt ein ehemaliger Bahnbeamter Er hatte das
leere Portemonnaie in der Albrechtſtraße von ſich geworfen was be
obachtet worden und zur Ermittelung ſeiner Perſon fuhrte Der Frau
G in der Gerbergaſſe wurden aus dem Nähtiſch 24 Mark geſtohlen
Der Dieb iſt ein Menſch von 25 Jahren 1,85 Mr groß blond ſtark
und kräftig trägt dunklen Rock und Mütze hell carrirte Hoſe Er hatte
ſich dort als Schlafburſche eingemiethet Nach ſeinem Namen und
ſonſtigen Perſonalien hatte man ihn nicht gefragt Der Bauern
fänger Gruhl aus Mühlberg ſtahl heute in einem Hauſe der Niemeyer
ſtraße eine Hoſe er wurde jedoch bei der That ertappt und an die
Polizei abgeliefert

Sauberer Patron Der Polizeiſergeant welcher bei ſeiner nächt
lichen Patrouille ein lüderliches Frauenzimmer feſtnahm wurde deshalb
von deren Zuhälter thätlich angegriffen Da es dieſem nicht gelang
das Mädchen zu befreien zog er das Meſſer und drohte den Beamten
niederzuſtechen S erhilt Hilfe und mußte der Gegner von weiteren
Thätlichkeiten abſtehen Wiewohl er durch Flucht entkam wurde er
doch am andern Tage zur Haft gebracht

Ueberfahreu Geſtern Abend kam ein Bierwagen der Deſſauer
Waldſchlößchen Brauerei in vollem Trabe die Leipziger Straße herab
und fuhr hart an den Regenerativbrenner am Leipzigerthurm heran
wo der 14 Jahre alte Sohn des Arbeiters H den Wechſel der Pferde
der Straßenbahn beobachtete Der Burſche wurde von dem Wagen
geſtreift und kam ſo unglücklich zu Falle daß ihm ein Rad über den
linken Unterſchenkel hinweg ging Der Führer des Geſchirres wollte
ſich unbekümmert um das Schickſal des am Boden liegenden Burſchen
eiligſt entfernen doch wurde er daran durch Paſſanten der Straße ver
hindert Beſondere Schwierigkeiten bereitete auch ein Droſchkenkutſcher
dem man den Verletzten zur Beförderung nach der Klinik übergab
Dem Vernehmen nach ſoll der Ueberfahrene einen Beinbruch erlitten
haben

Unfalls Chronik Die vier Jahre alte Tochter des Müllers
W von hier brach am Sonntag durch unglücklichen Fall beim Spiel
ein Schlüſſelbein

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Nach 25 jähriger Thätigkeit legte der bisherige Redakteur

des in Thüringen weitverbreiteten Volksblattes Die Dorfzeitung
Johannes Nonne ſein Amt nieder Der betagte Mann der es von
je verſtanden in ſeinem Blatte echten Volksgeiſt zum Ausdruck zu bringen
r Wedet ſich in einer herzlichen inhaltreichen Anſprache von den

eſern
Die Schriftſtellerin Fanny Lewald iſt am 5 Auguſt in

Dresden geſtorben

Vermiſchtes
Sittliche Entrüſtung Mehrere junge Mädchen eines kleinen

Ortes in der Nähe Bilbaos überraſchten einen Trupp Soldaten beim
Baden in dem Fluſſe Nervion an einer Stelle die allerdings der
Landſtraße etwas nahe lag Entrüſtet über dieſe Unſchicklichkeit der
Jünger des Mars warfen die Dorſſchönen ſich zu Prieſterinnen der
Diana auf bemächtigten ſich eines Haufens Chauſſeeſteine und richteten
mit dieſen Geſchoſſen die badenden Soldaten derart zu daß zwei der
ſelben ſhwer verletzt nur mit Noth und Mühe von ihren meiſt gleich
falls verwundeten Kameraden in die Büſche der gegenüberliegenden
Ufer gerettet werden konnten Jetzt haben die baskiſchen Schönen ſich
vor dem Strafgericht wegen ihrer allzu reizbaren Sittſamkeit zu
verantworten Der Truppentheil aber hat in eine andere Garni
ſon verſetzt werden müſſen

Eine intereſſante Epiſode aus dem deutſch franzöſiſchen
Kriege welche durch das große deutſche Turnfeſt in München
gewiſſermaßen aktuell geworden iſt ſei hiermit erzählt Es war während
der trotz der eiſigen Temperatur die herrſchte heißen Kämpfe
welche im Dezember 1870 das deutſche Heer der von Aurelle de Pala
dine befehligten Loire Armee lieferte Eine preußiſche und
eine baieriſche Batterie ſtanden Schulter an Schulter auf einem
der Hügel die ſich längs der Loire erheben und feuerten gegen die von
den Franzoſen beſetzten Poſitionen Die Baiern waren mit ſolchem
Ungeſtüm ins Zeug gegangen daß ſie ſich verſchoſſen hatten und ein
Hauptmann trat an einen der Offiziere der preußiſchen Batterie mit
der Bitte heran ihm einige Munition zu überlaſſen Der Preuße will
fahrte dem Geſuch und eine Portion Sprenggeſchoſſe wurde auf einen
Karren verladen Da ſprengte der preußiſche Regiments
kommandeur heran und erkundigte ſich nach dem Sachverhalt Er zeigte
ich ſobr ungehalten darüber daß die Baiern nicht ſparſamer und vor

Deutſchlands

e

variſchen Hauptmann ein förmliches Donnerwetter Dieſer ließ daſſelbe
unbeweglich wie es ſich einem Untergeordneten gegenüber einem Rang
vorderen geziemt über ſich ergehen ſchwenkte dann ſalutirend ab und
ritt mit der Munition zu ſeinen Leuten Da kam ihm ein Unteroffizier
entgegen der den Hauptmann mit königliche Hoheit anredete Nun
wurde der Oberſt ſtutzig erkundigte ſich bei ſeinem Adjutanten ſetzte
dann ſein Pferd in ſchärfſten Trab um den Baiern einzuholen Er
ſtieg von Roß herunter verneigte ſich tief Königliche Hoheit, ſprach
er ich wußte nicht mit wem ich die Ehre hatte zu reden Wollen
gütigſt meinen barſchen Ton entſchuldigen aber meine Bemerkungen
über den unnützen Verbrauch der Munition muß ich aufrecht erhalten

Und daran thun Sie recht Herr Oberſt, erwiederte der baieriſche
Hauptmann der niemand anders war als P rinz Ludwig von
Baiern der Redner vom Turnfeſt

Ein Liebeslied Jn den Dr widmet ein Mädchen ihrem
Geliebten folgendes Gedichtchen

Wenn er lächelt ſind die Augen Meines Liebſten neckiſch ſchel
miſch Doch wenn ernſt er blickt ſo ſchaun ſie frommenaiv faſt
melancholiſch Und um ſeinen Mund vereinigt Sind die deutſchen
Farben alle Schwarz das Bärtchen weiß die Zähne Und die
Lippen wie Koralle Einſt ganz leiſe hat Gott Amor Dieſes
loſe kleine Bübchen Jhm aufs Kinn gedrückt den Finger So
entſtand das tiefe Grübchen Mannesblick und Kindeslächeln
Haben mir den Sinn bethöret Und kaum kann das Glück ich
faſſen Daß dies Alles mir gehöret

58 Rauchloſes Pulver Bei mehreren europäiſchen Armeen
werden gegenwärtig Verſuche mit rauchloſem Pulver gemacht deſſen
Einführung wohl überall bevorſteht Es liegt auf der Hand daß die
Schlachten der Zukunft eine weſentlich andere Geſtalt annehmen werden
wenn der Pulverdampf nicht mehr über dem Schlachtfelde lagert und
Freund und Feind die Ziele die Aufſtellungen und die Bewegungen
der Truppen nicht mehr verdeckt Jn der deutſchen Armee iſt es
namentlich in dieſem Sommer auf den Artillerieſchießplätzen erprobt
worden auch die Franzoſen beſchäftigen ſich eingehend damit und am
26 und 27 Juli ſind wie aus Rom geſchrieben wird dort auf dem
Schießfelde Verſuche mit dem rauchfreien Pulver gemacht worden
welches von einem jungen Artillerie Offizier des Turiner Arſenals er
funden wurde Die Verſuche ſollen ſehr gut ausgefallen ſein Das
Pulver entwickelte unter kaum hörbarem Knalle und voller Rauchloſig
keit eine um ein Drittel höhere Spannkraft als das bisherige und bei
auf 300 Meter Entfernung abgegebenem Maſſenfeuer betrugen die
Treffer nahezu 35 Prozent

Standesnamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
2 Auguſt Der Lokomotivheizer Auguſt Moritz Polenz aus Ober

roblingen und Chriſtiane Marie Spangenberg aus Wettin
Geboren

1 Auguſt Dem Dienſtmann Karl Schade T Elſa Frida Wörm
litzerſtraße 30c Dem Miüllermeiſter Richard Wendt T Anna
Emma Diemitz Dem Kaufmann Alwin Koch S Chriſtian Otto
Alwin Walther Niemeyerſtraße 15
Schwabe S

1
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Dem Schneidermei
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Max Magdeburgerſtraße 2

T Laura Hildegard Anhalterſtraße 10
2 Auguſt Dem Gärtner Karl Henneberg S Karl Robert Alerx

Merſeburgerſtraße 26a Dem geprüften Lokomotivheizer Max Märtz
T Laura Hedwig Anna Martinsgaſſe 10 Dem Handarbeiter
Albert Alsleben T Anna Minna Klara Mansfelderſtraße 29 Dem
Konditor Friedrich Wilhelm Oswald Schmidt S Kurt Willy Georg
kl Brauhausgaſſe 20 Dem Kaufmann Philipp Buſſe S Paul
Otto Ernſt Leipzigerſtraße 33 Dem Buchhalter Bertram Zeh T
Franziska Amalie Emilie Dzondiſtraße 5 Dem Zeugſchmied Auguſt
Wagner T Anna Maria Viktoriaplatz 1 Dem Lohnkellner Kluge
T Antonie Sophie Luiſe Steinbocksgaſſe 1 Dem Handarbeiter
Hermann Bernhardt T Friederike Emma Anna Langeſtraße 6 Dem
verſtorb Sattlermeiſter Friedrich Wilhelm Hermann Böhme S Mar
Mühlgraben 2a 1 unehel T

Geſtorben
1 Auguſt Des Handarbeiter Edmund Engelmann T Helene

Hedwig 1 Leſſingſtraße 35 Des Maurer Otto Hiller T Anna
Eliſe 11 Mansfelderſtraße 5 Die unverehel Fabrikarbeiterin
Thereſe Kirchhof 19 Klinik Des Tiſchler Ferdinand Hempel T
Marie Louiſe 5 Ludwigſtraße 1 Des Schloſſer Friedrich Hoppe
Ehefrau Marie Thereſe geb Müller 34 J Krauſenſtraße 10 1
unehel T todtgeboren

2 Auguſt Die Wittwe Johanne Karoline Müller geb Haniſch
82 Brunnengaſſe 10 Des Former Waldeck Gebhardt T Anna
Frida 5 Bahnhofſtraße 14 Des Steinmetzen Friedrich Behrend
S Karl Hermann Fritz 1 Ackerſtraße 5
Hermann Stahl S Friedrich Hermann 1 Klinik Des TDroſchken
beſitzer Hermann Bretſchneider T Frida Gertrud 2 Frieſenſtr 4

Des Schuhmacher Karl Keitel S Hermann Willy 1 Wörmlitzer
ſtraße 40 Des Maurer Auguſt Meyer S Ernſt 8 M Klinik
Des Maurer Albert Hintzſche S Otto 1 Leſſingſtraße 19 Des
Handarbeiter Albert Ahlborn S Fritz 3 M Bäckergaſſe 4 Des
Handarbeiter Karl Schmidt T Sophie Marie Anna 7 kl Brau
hausgaſſe 15 Des Zimmermann Karl Hund T Martha Bertha
1 Mühlberg 2 Des Kaufmann Fritz Dübel Ehefrau Klara geb
Rieſeberg 22 Diakoniſſenhaus

Des Handarbeiter

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

W B London 6 Auguſt 10 Uhr 58 Min Vorn
Die Times beſpricht die Flottenſchau und ſagt daß die
ſelbe ſicherlich einen Theil der Grundlagen ſorgfältiger und
genauer Schätzung der Stretikräfte bilden werde wovon die
Weltgeſchicke abhängen Nicht nur Kaiſer Wilhelm ſondern
alle Hauptſtädte Europas würden die Kriegsbereitſchaft
Englands im Lichte des Schauſpiels von Spithead prüfen

Die Ernennung der Königin zum Chef eines preußiſchen
Regiments zeige die enge Freundſchaft zwiſchen Deutſchland
und England

Minden i 5 Auguſt Heute Nacht iſt ein hieſiger
Nachtwächter erſt,och en worden Der Thäter wurde ver
haftet

Hamburg 5 Auguſt Jn der Kieler Beſtechungs
Affaire wurden auf Antrag des Berliner Staatsanwalts die
Geſchäftsbücher einer hieſigen Tuch und Erxportfirma
beſchlagnahmt

Poſen 5 Auguſt Nach einem dem Kuryer zugegangenen
Telegramm aus Kiſſingen iſt der Landtagsabgeordnete Oberſt
lieutenant a D v Zakrzewski ſchwer erkrankt und mit
den Sterbeſakramenten verſehen worden

Graz 5 Auguſt Bei dem heute hier ſtattgefundenen
Schützenhankett anläßlich des 3 öſterreichiſchen Bundes
ſchießens brachte Reinhard aus Frankfurt a M ein Hoch auf
das gute Einvernehmen zwiſchen dem deutſchen und dem öſter

ſichtiger mit ihrem Schießmaterial umgingen und bereitete dem baju reichiſchen Schützenbund

Julius Wehner S Hugo Ernſt kl Sandberg 6 Dem Schloſſer
Guſtav Lancke S Karl Guſtav Max Karlſtraße 20 Dem prakt
Arzt Dr med Conradin Hertzberg T Friederike Auguſte Jda Johanne
Scharrengaſſe 5 Dem Kutſcher Gottfried Holland S Friedrich Max
Leſſingſtraße 16 Dem Handelsmann Albrecht Reinhardt T Mar
garethe Frida Thereſe Königſtraße 25 Dem Lehrer Julius Löffler

7 Auguſt Seite 3 ah

Darnach toaſtete Redakteur Starzen
gruber aus Wien auf den deutſchen Schützenbund Die Muſik

kapelle ſollte Heil Dir im Siegerkranz intoniren was
jedoch behördlich nicht geſtattet wurde Der Bundesausſchuß
beſchloßz das nächſte Bundesſchießen in Brünn abzuhalten

Portsmouth 5 Auguſt Die Befürchtung daß abermals
die Flottenrevue nicht würde abgehalten werden können ward
behoben als ſich gegen Mittag das Wetter aufklärte und zu
einem ſchönen ſonnigen Tage geſtaltete Zahlreiche Dampfer
liefen vollbeſetzt zur Beſichtigung der Flotten aus Feſtlich be
flaggt war das deutſche Geſchwader das ſich ausgezeichnet
präſentirte vornehmlich den deutſchen Kriegsſchiffen näherten ſich
die vielen Vergnügungsdampfer Die deutſchen Matroſen und
Offiziere wurden ſtürmiſch bejubelt an Bord der Perſonendampfer
fraterniſirten die Engländer mit den deutſchen Paſſagieren
Gegen 4 Uhr ſchifften Kaiſer Wilhelm der Prinz von Wales
und die übrigen Herrſchaften ſich auf der königlichen Yacht

Victoria Albert in Cowes unter dem Donner der dort liegenden
Kanonenboote und der Landbatterien ein und nahmen Aufſtellung
auf dem Promenadendeck ihnen folgte die Hohenzollern mit den
höheren Offizieren des deutſchen Geſchwaders dann folgte
die Osborne mit den Hofchargen und die Mag
dalena mit den engliſchen Parlaments Mitgliedern und
der Londoner City Corporation Allen Privatdampfern wurde an
befohlen ſich in ſehr reſpektvoller Entfernung zu halten was der
Revue einen großen Theil ihres Reizes nahm Bei Erreichung
der britiſchen Linien wurde der Salut abgefeuert die Raen
wurden bemannt und der Kaiſer fuhr ziemlich raſch die drei
Reihen ab und kehrte dann zum Flaggenſchiff Howe zurück
Admiral Commerell und alle Geſchwader Befehlshaber wurden
an Bord der Victoria Albert beordert wo ihnen der Kaiſer
dankte und ſeine Bewunderung für die engliſche Flotte ausſprach

Nach 6 Uhr erfolgte die Rückfahrt nach Cowes und die Revue
die weit weniger bot als die Einfahrt des deutſchen Geſchwaders
am Freitag war beendet Die meiſten Kriegsſchiffe waren bereits

unter Dampf und ehe der Morgen anbricht wird die engliſche
Flotte ihren Ankerplatz verlaſſen und die Seemanöver begonnen
haben Viele britiſche Seeoffiziere ſollen preußiſche Orden
erhalten haben

Marktberight
Halle a den 6 Auguſt 1889

0,80 0,95 Mk
1,30 1,40
0,30 0,35
0,20
0,60
0,30 0,35
0,40
0,50 0,60

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Carotten pro Schock
Kohlrabi pro Mandel
Schoten pro 5 Liter
Grüne Bohnen pro 5 Liter
Blumenkohl pro Kopf
Gurken pro Schock
Neue Kartoffeln pro 5 Liter 0,30
Pilze pro 5 Liter 0,30Radieschen pro Mandel 0,70
Rettig pro Mandel 60,50
Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,20
Zwiebeln pro Schol 0,40Sellerie pro Mandel 00,80
Kirſchen pro Lt 940Johannisbeeren pro Liter 0,40
Wirſing Kohl pro Mandel 0,80 1,00
Aprikoſen pro Mandel O,80
Birnen pro Mandel
Aepfel pro Mandel
Eierpflaumen pro Schock

0,25 0,28
0,50 0,70
0,40 0,45

Blaue Pflaumen pro Schock 0,30
Pflaumenmus pro Pfund 0,25
Junge Hähne pro Stück 0,70 x
Junge Tauben pro Paar 0,60
Fette Enten pro Stüch 2,50
Fette Gänſe pro Stück 5,50
Hechte pro Pfund 0,75

Außerdem war der Markt mit Geflügel und Fiſchen reich beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 6 Aug 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 170 192 Roggen feſt 156 170 Gerſte Futter 135

bis 145 Braugerſte 160 180 Hafer feſt 166 172 Mais
Raps 310 335 Rübſen ohne Angebot Sommer Erbſen
Kümmel exel Sack pro 100 Kilo Netto 38 40 Stärke incl Faß
von 100 Kilo Jnhalt pro 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
ſehr feſt 37,50 38 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen bis 30 40 M Bohnen M

ſaaten M
Futterartikel gefragt Futtermehl 13 15,Roggenkleie lebh Nach

frage 10 10,50 Weizenſchaalen 9,50 Weizengrieskleie 9,25 9,50
Malzkeime helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 15,50 16 Mal
28,50 29,75 Rüböl 70 Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/300
knapp 17,50 18 Spiritus p 10 000 L 9 ſtill Kartoffeln mit 50 M
Verbrauchsabgabe 57,80 mit 70 M Verbrauchsabgabe 38,10 M

Lupinen Klee

Berliner Börſe
Dienstag den 6 Auguſt 1889

Anfangscourſe

Credit e 164 Bochum Guß 210,80Franzoſen 978 Hibernig 171 50Lombarden 50,70 Marienburg Mlawka 68,75
Disconto Commandit 285,40 Oſtpreuß Südbahn 104,90
Dre errt 166,10 Dux Bodenbach 20440Dresdner Bank 151,78 Elbeihal 92,90Handels Geſellſchaft 175,60 Gotthardtbahn 160,10
Nationalbank f D 140,40 Warſchau Wien 21440
Internationale Bank 125, Nordd Lloyd 179,50Dortmunder Union 96,75 ſo Ungarn 895,25
Laurahütte 141 Ruſſiſche Noten 210

Tendenz ſchwach

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 Anguſt

Bei weſtlichem Winde veränderliches warmes Wetter
mit Neigung zu Gewitterregen
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Gut gepflegte Weine
r r

regee da S r S SWaschmaschinen Wringmaschinen
Wäscherolien in div Grössen deutseh
nd engl Syſtem Bier u Weinflaschen
Böhm Braunkohlen Holzkohlen und
Torfstreuen Graeh achſlg W Helhig

Lager im Waisenhaus Thoreingang rechts

d 6i6sert Ghemisehe Waschanstalt

S AIG Gr SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Veſatz

Uniformen Ball und Masken Anzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken e werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohne
einzulaufen oder ihre urſprüngliche Façon zu verlieren gewaſchen oder chemiſch gereinigt

Geſchäfts Uebergabſeſchäfts Uebergabe
Geſtatte mir hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich mein Leipziger

ſtraße 71 betriebenes Mehl und Produkten Geſchäft käuflich Herrn Heinrich
Oluss überlaſſen habe Für das mir bisher bewieſene Wohlwollen beſtens dankend
bitte ich daſſelbe auch meinem Nachfolger zu Theil werden zu laſſen

Achtungsvoll

G Wiebaclh
Auf Vorſtehendes höflichſt bezugnehmend werde ich das von Herrn Wie

bach betriebene

Mehl und Produhtengeſchäft
unter meinem Namen weiterführen und bitte das meinem Vorgänger bewieſene Ver
trauen auch auf mich gütigſt zu übertragen

Halle a den 5 Auguſt 1889 Achtungsvoll

Heinrich CIuss
Leipzigerſtraße 71

Ommnibnsfahrt Halle Lauchſtädt Schafſtädt
Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Poſthof
5 4 Nachmittag Preußiſcher Hof Steinſtraße

Aus Lauchſtädt 8 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler
6 50 AbendsDie Omnibuſſe haben Anſchluß nach Schafſtädt

V WiegancdchLauchſtädt Hotel zum e Adler

Tücht Herglente n Arbriter

d e finden in unſerm Bergbaubetrieb bei hohem
d d Lohn dauernde Arbeit Reiſekoſten

werden bei Annahme vergütet An
meldungen vorher an Herrn Grubeninſpektor Plüster hierſelbſt

Harbke Poſtſtation im Auguſt 1889

Harbker ohlenwerke
Zur Wäſche empfiehlt

Pa weiße Wachskernſeife à Pfd 30 Pfg
oranieuburger Seife à Pfd 25 Pfg
gelbe Schmierſeife à Pfd 22 Pfg

ſowie ſämmtliche andere Artikel billigſt

IDrogerie von
Ernst Pietseoh

Merſeburgerſtr 49
eBruch Bändri Konſtruktion in allen Formen und Größen ehe e auf brieſüche Be

ſtellung jedem einzelnen Falle entſprechend geliefert Broſchüre Die ünterleibe d

brüche und ihre Heilung gratis Profeſſor Kargacin aus Novi bei Fium e
Oeſterreich ſchreibt Die geſandte Bandage ſitzt ausgezeichnet macht mir keine
Beſchwerden und hält den Bruch trotz ſeiner Größe vollkommen zurück Jch bin
Jhnen umſomehr verpflichtet da ich früher nie ein Band erhalten konnte welches
eine Zurückhaltung bewirkte Annahme von Bandagen Beſtellungen in Halle

Gasthof zur Stadt Dresden
am 9 jeden Monates von 7 Uhr Nachmittags

Man adreſſire die u für m in u Alleenſtr S
Leder Handlung

C FE So G Coempfiehlt ſämmtliche Lederſorten und Schuhmacher Artikel
in Prima Waare zu billigſten Preiſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr

Walhalla Theater

Mr Alexandro u Miß Maximiliane
Kopf Equilibriſten

Die Albert Francis Star Truppe
3 Herren und 3 Damen

Engliſche GroteskGeſang und
Tanz Geſellſchaft

Fräulein Margarethe Steinow
Lieder und Walzerſängerin

Herren Gebrüder Tyllmann
Parterre Akrobaten u Pyramidenkünſtler

Mlle Ericag
Koſtüm Soubrette

Mr Walton und Miß Erna
mit ihren abgerichteten Thieren

Brothers Bill Will
Clowns mit ihrem Eſel Blondin

Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hunde JManlkörbe reund leHals
Bänder
für Jagd und
Luxushunde
offerirt billigſtW Tornav

89 Leipzigerſtraße 89

Roggen Langſtroh
Streu Stroh

Klee und Wieſenhen
Veſte Torf Stren

in Ladungen ſowie im Einzelnen offerirt

Walter Fritze Halle aSMagdeburgerſte 43

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen Schilder
malereien in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empfiehlt sich

A H Heinze
Maloer

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

Wevrtertäanern

offerirt

e e
zu FabrikpreiſenFiliale der Tabak Fabrik

Gebrüder Adler
I Halle a Geiſtſtraße 364

Iypotheſcapita

zu billigſtem Zinsfuß
auf 190 15 Jahre feſt auch un
kündbar mit Amortiſation

Karl Pervil
Barfüßerſtr 6a I

m

Kleber Stroh Nun
Walter Fritze Magdeburgerſtr 43

Wicke s Restaurant
Gr Steinſtraße 42 I

T Vereinszimmer zu vergeben

Stücken Butter
Molkerei Rannſtedt

wöchentlich 3 mal friſch offerirt zu
Marktpreiſen à Pf Stück 68 Pfg

Niederlage für Halle

August eter
Königſtraße 20 a

der Reise zurück
Dr Wüärtla

Von

Grosses Militär Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree a Person 30 Pfg
O Wiegert

Kapellmeiſter
Bitte die Familienbillets fleißig benutzen zu wollen da mit dem

20 Auguſt die Saiſon ihren Abſchluß findet und die Billets mit dieſem
Tage ihre Giltigkeit verlieren

Wuchererstr 26 Reichshallen Wuchererstr 26

Heute Dienstag den 6 Auguſt

Grohes Familien Concerk
Entree frei Anfang Abends S UhrBei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt

o Fj ä g er
Heute Mittwoch Nachmittag

e erd Oobei freiem Entree

Hötel zum Wettiner Hof
Magdeburgerstrasse 1 d Ant Dittmar Nähe der Bahn

Alleiniger Ausschank auch Flaschenversand v Ansbacher Hürnerbräu Bier
Prämiirt Brüssel 1888 gold Medaille Nürnberg 1882 silb Medaille

Aecht Bayrerisches zu I5 P
Reſtaurant z goldenen Scepter

Neu Wuchererſtr 26 a NenEröffnung am 2ittwoch den 7 Auguſt
wozu Freunde und Gönner freundlichſt einladet E Werner

A 4 Kausstr Im e X Grosser Schlamm
Heute Mittwoch

Grosses Concert
der Geſammtkapelle des Herrn Muſikdirektor Ilenschel

bei brillanter Beleuchtung des Gartens
Anfang 8 Uhr Entree 15 gEs ladet ergebenst ein Albert Gaedecke

Saalschloss Brauerei Giebichenstein
Donnerstag den 8 Auguſt 1889

Se Wiener MonstrePraclit Penerwerk
des Kaiſ Königl conc Kunſtfeuerwerkers Fr Schwiegerling aus Breslau
verbunden mit großem Concert ausgeführt von der Kapelle des Magdeb

Füſ Reg Nr 36Zum Schluss die Beschiessung von Alexandriens

wanales Terrassse
Heute Mittwoch

Grosser Gesellschafts Tag
Ernst Brunne

Zer bester Bitter BierGöſ vom Rittergut Döllnitz gut gepflegte Lager Münchener u e e
Biere empfiehlt

Franz Köppe Gr Rittergaſſe 4

Otto Tieme
Buchbinderei Buch und Schreibmaterialien Handlung

Leihbibliothrk

Unter Teuntschenthal
Bildereinrahmen ſchnell gut

Conto Bücher Fliegen und
Annahme von ſämmtlichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen

empfiehlt ſich zu a Anfertigen aller Buchbinderarbeiten
und billig ilderrahmen in großer Auswahl
Pergamentpapier
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